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Jahreshauptversammlung  Die Jahreshauptversammlung der VSG Rheinhausen fand am 21.01.2007 in der MZH statt. Der 1. Vorsitzende Manfred Hei-ne konnte 87 Mitglieder begrü-ßen. Der Vorstand wurde wie folgt bestätigt bzw. ergänzt: Udo Scholz-Starke (1. Schrift-führer), Manfred Günter (1. Kas-sierer), Marlies Mühe (2. Kas-siererin), Ingrid Geiger, Inge Uhlmann und Günter Dieker (Beizitzer), Jens Woydack (Pressewart), Willi Bühler, Hans Niehoff, Heinz Günter Stahlke, Karl Gembalies (Platzwarte), Rolf Rott und Klemens Flesch (Kassenprüfer). Für 25-jährige Vereinszugehö-rigkeit gab es die Vereinsnadel in Gold mit Urkunde: Friedrich Becker, Ralf Biallas, Helmut Buttkus, Thomas Dö-ring, Rosemarie Girgsdies, Helga u. Hermann Maus, Ed-mund Scheider und Peter Schneider.  Für zehn Jahre Zugehörigkeit: Waldemar Berg, Richard Bern-hardt, Heiko Braß, Gisela Bruck-hoff-Keller, Günter Domogalski, Klemens Flesch, Wolfgang Hey-de, Peter Kowalczik, Helga Ku-ba, Georg u. Lisa Ludzinski, Ka-tharina Michels, Wilhelmine Rensch, Michael Rosens, Franz Schriebl, Faruk Taner, Gordon Tiegs und Gertrud Weber.  Geehrt wurden Dietmar Wels-kes (Deutscher Vizemeister Tischtennis) und Fritz Rosin (Deutscher Meister Schwim-men). 

Karneval  Am Samstag, 17. Februar, findet die traditionelle Karnevalsveran-staltung der Vereine VSG Rheinhausen und KG Blau-Silber in der Mehrzweckhalle der VSG Rheinhausen an der Fährstr. statt. Die Veranstaltung beginnt um 19.11 Uhr. Einlass ist ab 18 Uhr. Für die Besucher wurde ein tolles und närri-sches Programm der Spitzenklasse auf die Beine gestellt.  Beide Vereine freu-en sich auf eine rege Beteiligung ihrer Mit-glieder, auch Freun-de und Bekannte sich recht herzlich eingeladen. Karten gibt es sonntags von 10 bis 12.30 Uhr und dienstags von 17.30 bis 19 Uhr, im Klub-haus der VSG. 

Bezirkssportverband ehrte Leistungsträger  Geehrt wurden in der Rheinhau-sen-Halle Vereinsportler durch den Bezirkssportverband Rhein-hausen/Rumeln-Kaldenhausen Für die VSG Rheinhausen wur-den Dietmar Welskes (Tischtennis) und Fritz Rosin (Schwimmen) ausgezeichnet. 
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Wir im Internet Mitglieder / Termine  6 
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INFOBLATT 2 Karneval mit der VSG  und der KG Blau-Silber   Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden!  Es ist wieder so weit, das närrische Treiben hat begonnen.  Am Samstag, den 17.02.2007 um 19:11 Uhr steigt die traditionelle Karnevalsveranstaltung  der Vereine VSG Rheinhausen und KG Blau-Silber  in der Mehrzweckhalle der VSG an der Fährstraße.  Für Euch, liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden, stellen wir gemeinsam mit Blau-Silber ein super tolles und närrisches Programm der Spitzenklasse auf die Beine. Lasst Euch überraschen!!!!!  Aus dem Programm:  Kostümprämierung Das Paar mit den besten und lustigsten Kostümen bekommt  Karten für die Gala-Sitzung der KG Blau-Silber, außerdem werden zwei Kostüme von der VSG prämiert.  Unsere Büttenredner und Sänger   Tonn & Tönnchen, Andreas Kraitzek,    Uli Müller, Der singende Präsident,    Angelika Siegel/Hofmann, The Visitor  Höhepunkt des närrischen Abends      Kinderprinzenpaar Karnevalsfreunde Hohenbudberg,      Tanz und Showgruppe Rumeln-Kaldenhausen   Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung unserer Mitglieder, auch Freunde und Bekannte sind recht herzlich zu diesem närrischen Treiben eingeladen.    H   E   L   A   U   !   !   !   !   ! 
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Körperzelle vibrieren. Mit ihrer Spiel-Begeisterung zogen die drei Trommel-Asse Moni, Anne und Matthes das Publikum in ihren Bann. Diese „Ki-Bo-Daiko“-Gruppe gehört inzwi-schen zu den Spitzenkönnern an den Japanischen Trommeln. Bei einer weiteren musikali-schen Meditation setzten sie meisterlich unter anderem auch das Didgeredoo (Blasinstrument der australischen Ureinwohner) ein. Wir sind froh, „Ki-Bo-Daiko“ als Mitglieder der VSG gewon-nen zu haben; so kommen wir häufiger in den Genuss ihrer Musik-Darbietungen! Vor 2 Jahren waren die Indone-sischen Musikerinnen der Grup-pe „Nada Bambu“ schon einmal unsere Gäste. Auch diesmal bewiesen sie, in kostbare indo-nesische Gewänder gekleidet, ihre musikalische Virtuosität an den ausgefallenen Bambus-Instrumenten. Dieses Musiker-lebnis der besonderen Art wurde von den Besuchern mit herzli-chem Beifall belohnt. Aufgrund ihres Könnens wird die Gruppe gerne zu Veranstaltungen ein-geladen. Überraschungsgast war die Gruppe „Kasayahan“. In dekora-tiver Landestracht zeigten die Deutsch-Philippinen traditionelle Tänze zur Musik ihrer Heimat. Anmutig und graziös bezauber-ten sie mit „Tini-Kling“ und ei-nem Lichtertanz das Publikum. Als dem jüngsten Paar der Gruppe ein kleiner Fehler unter-lief, den es souverän und char-mant meisterte, wurde es mit einem Extra-Applaus bedacht. Wir hoffen, dass wir diese Grup-pe nicht zum letzten Mal gese-hen haben.  Zwischendurch gab’s was zum Entspannen von der Chuan Su-Gruppe gespielt: Chinesisches Puppentheater „Peng Lai“.  Ich glaube, es hat allen gefallen, jedenfalls wurde viel gelacht. Selbst Frau Gottschling hat sich neben harter Politikarbeit ihr “kindliches Gemüt“ bewahrt und 

Fünf  Elementen Fest  Im Herbst 2006 war es mal wie-der soweit: Die Chuan Su-Gruppe der VSG unter Leitung von Hans Stresius, der noch einige Freunde und Mitstreiter dabei hatte, lud zum „Fest der Elemente“ am 28. Oktober in die Mehrzweckhalle ein! Draußen trübes graues Herbst-wetter, am Eingang und drinnen werden die Besucher vom mil-den Licht vieler Kerzen und klei-nen Leuchten empfangen. Die phantastisch geschmückte Hal-le, aufwändig in nahezu 100 Seidenstoffbahnen in schwarz, rot, blau und weiß gehüllt, be-geisterte jeden und verbreitete eine anheimelnde Atmosphäre. Mehr als 100 Gäste waren ge-kommen, darunter auch wieder die Rheinhauser Bezirksvorste-herin Frau Gottschling mit ihrem Mann. Nach der Begrüßung waren alle eingeladen, sich am original Chi-nesischen Büfett zu stärken. Reichlich und vielseitig ange-richtet hat es geschmeckt, und zum Ende des Abends waren die meisten Töpfe und Pfannen leer. Zur Einstimmung in den Abend führte Ingrid Geiger mit ihrer klaren Erzählstimme die Besu-cher in die Geschichte der Ele-mente und ihrer Bedeutung in der Chinesischen Mythologie ein. Der Chinesische Löwe tanz-te zum Auftakt des Programms gegen Hass und Gewalt, darge-bracht von Hans und seinen Freunden.  Und dann traten SIE auf und brachten nicht nur sich und die Halle zum Beben sondern ließen auch die Zuschauer bis in jede 

zeigte ihre helle Freude. Sie gestand später, dass sie noch länger hätte zusehen können. Vielleicht kommen wir noch mal zusammen? Zum Abschluss der Veranstal-tung tanzte der Chinesische Drache „Huang Leong“ als Glücksbringer für alle Anwesen-den. Hans und seine Truppe konnten noch mal zeigen, was in ihnen steckt.  An diesem Abend wurde uns verdeutlicht, wie phantastisch-bunt und erlebnisreich man ein Fest gestalten und feiern kann, wenn man über den eigenen Tellerrand hinausschaut und Menschen fernöstlicher Länder mit ihren Sitten und Bräuchen zu Gast hat.                   © Inge Uhlmann / IG 

 Sport 
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Halle Landesliga 

schaften im Tischtennis (Amp./Les Autres) der Senioren des Deutschen Behindertensportver-bandes hatten sich mit Dietmar Welskes und Willi Pinno zwei Spieler von der VSG Rheinhau-sen qualifiziert. Am Freitag begannen die Meis-terschaften, an der über 130 SpielerInnen teilnahmen, die Doppelmeisterschaften. Dietmar hatte mit Erwin Reuvers aus Tönisvorst seinen Vorjahres-partner an seiner Seite.  Nach mühsamem Start konnten beide sich steigern und erreich-ten schließlich das Halbfinale. Hier trafen sie auf die vielfachen Deutschen Meister und rechne-ten schon mit einer Niederlage. Aber mit viel Energie und Spiel-witz und ihren besten Spiel sieg-ten beide mit 3:2 Sätzen. Im Finale konnten Dietmar und Erwin sich nicht mehr steigern und verloren das Endspiel nicht ohne Chancen, ein zweiter Platz und die Vizemeisterschaft war aber der Lohn. In der Mixed-Konkurrenz spielte Dietmar wie gewohnt mit der vielfachen DM Agnes Höltkemei-er aus Jülich. Im Ko-System kam das Aus im Viertelfinale.  Willi Pinno startete ebenfalls mit seinen Partner aus dem Vorjahr und zeigte in den Gruppenspie-len gute Leistungen. Mit etwas Glück erreichten beide das Halbfinale. Hier trafen sie auf den späteren Deutschen Meister und hielten lange das Spiel of-fen. Mit etwas Pech mussten am Ende beide sich geschlagen geben. Im kleinen Finale um Platz drei (erstmalig bei DM) unterlagen beide denkbar knapp. Am Ende reichte es nur für Platz vier, wel-cher mit einer bronzenen Me-daille belohnt wurde. Am Samstag fanden ab 9:00 Uhr bereits die Gruppenspiele im Einzel statt. Dietmar Welskes hatte hier in der Klasse der Wettkampfklasse 9-10 der Alter-klasse der 50 jährigen eine 
Dietmar Welskes Deutscher Vizemeis-ter im Doppel  Bei der am 20./21. Oktober 2006 in Salzgitter Deutschen Meister-

Die Urkunden  für das Deutsche Sportabzei-chen haben die aktiven Mitglie-der der Versehrten Sportge-meinschaft Rheinhausen entge-gengenommen. Die Sportfreun-de hatten alle erforderlichen Dis-ziplinen bestanden. Im Anschluss an die Verleihung gab es eine gemütlich Feier mit Freunden und Verwandten. 
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VSG Rheinhausen  in der TT-Landesliga ange-kommen  Die TT-Mannschaft der VSG Rheinhausen hat der der höchs-

TT-Spieler der VSG Rheinhausen ermittel-ten Vereinsmeister  Die TT-Abteilung der VSG Rheinhausen ermittelten am 15. Dezember 2006 in zwei Leis-tungsklassen ihre Vereinsmeis-ter im Einzel. Zwölf Spieler in der Leistungs-klasse A ermittelten im System „Doppel-KO“ ihren Meister. Da-bei kam es bereits in den ersten Runden im Hauptfeld zu interes-santen Spielen. Im Halbfinale konnte sich dabei Klaus Neumann gegen Markus Müller durchsetzen, im zweiten Halbfi-nal setzte sich Erwin Pinno ge-gen Uwe Sailer durch. Im End-spiel der Siegerseite konnte sich Klaus Neumann für das Hauptfi-nale durchsetzen. Im Endspiel der Verliererseite gewann Markus Müller mit 3:2 Sätzen gegen Erwin Pinno. Das Endspiel konnte Klaus Neumann dann deutlich mit 3:0 Sätzen gewinnen. Folgende Platzierung der Leis-tungsklasse A wurde festge-stellt:  1. Neumann Klaus 2. Müller  Markus 3. Pinno  Erwin 4. Sailer  Uwe 5. Schuster Wolfgang 6. Dezelak Norbert  In der Leistungsklasse B spiel-ten eine Spielerin und sieben Spieler im den Titel. Im selben System standen sich hierbei im Halbfinale der Siegerseite Sieg-fried Freitag Thomas Döring gegenüber. Thomas setzte sich aufgrund einer konzentrierten Leistung durch und musste im Endspiel gegen Jürgen Tholl (Sieger gegen Erich Peeck) spielen. Hier gelang Jürgen ein Überraschungserfolg mit 3:2 Sätzen und stand damit im End-spiel. Thomas musste nun gegen Siegfried Freitag nochmals um 

ten Klasse des Behinderten-sportverbandes Nord-Rhein-Westfalen (BSNW) als Aufstei-ger eine ausgeglichene Bilanz nach zwei Spieltagen aufzuwei-sen. In der Mehrzweckhalle an der Fährstrasse hat die VSG Rhein-hausen am 11. November 2006 den zweiten Spieltag mit insge-samt sechs Mannschaften aus Jülich, zwei Mannschaften aus Köln, Paderborn und Wipper-fürth ausgerichtet. Jede Mann-schaft, bestehend aus vier Spie-lern, hatte jeweils zwei Spiele auszutragen. Die Mannschaft Rheinhausens trat mit den Spielern Amann, Welskes, Müller und Pinno im ersten Spiel gegen Köln I an. Schon im Eingangsdoppel ver-letzte sich Dietmar Welskes im dritten Satz, sodass er nur ge-handikapt spielen konnte. Die Spieler Kölns nutzten diesen Vorteil aus und gewannen das Spiel mit 6:1. Nur Manfred Amann konnte den Ehrenpunkt mit 3:0 Sätzen gewinnen. Im zweiten Spiel hatte das Quar-tett es mit der zweiten Mann-schaft aus Köln zu tun. Hier lief alles nach Wunsch: beide Dop-pel mit Amann/Welskes und Müller/Pinno konnten gewonnen werden. Auch die weiteren Ein-zelspiele konnten die Spieler der VSG Rheinhausen für sich ent-scheiden. Nachdem Pinno sein Einzel ge-gen die Nummer drei der Kölner verlor, konnte Amann den letz-ten nötigen Punkt zum 6:1 ge-winnen. Weiter spielten:  Wipperfürth - Köln II 6 : 0 Jülich  - Paderborn 4 : 6 Köln I  - Jülich 6 : 3 Paderborn  - Wipperfürth 3 : 6  Nach dem zweiten Spieltag, wo-bei dieser Spieltag noch nicht komplett ausgetragen wurde, weist das Team der VSG mit 4 : 4 Punkten den sechsten Tabel-lenplatz von neun Mannschaften aus.                      - Willi Pinno - 

Erwin Pinno für VSG im Tischtennis erfolgreich  Am 14./15. Oktober fanden die vom Stadtsportbund Duisburg veranstalteten und von der Fachschaft Tischtennis ausge-richteten Stadtmeisterschaften im Tischtennis statt. Für die VSG Rheinhausen wa-ren die Brüder Erwin und Willi Pinno in der Klasse D (offen bis einschließlich 2. Kreisklasse) am Start. In der Einzelkonkurrenz konnte Erwin sein gewohnt si-cheres Spiel durchsetzten und einen hervorragenden dritten Platz erkämpfen, während Willi leer ausging. In der Doppelkonkurrenz wurde Erwin sein Mitspieler zugelost. Mit Hartmut Wilhelm vom Post-SV konnten sie sich von Spiel zu Spiel steigern und standen zu recht im Endspiel. Hier unterla-gen sie dem Gegner, konnten sich aber als Vizestadtmeister erhoben Hauptes von der Platte gehen. 

schwere Gruppe. Trotz guter Leistungen schied er hier vorzei-tig aus. Auch Willi hatte in seiner Wett-kampfklasse 8 der gleichen Al-tersklasse eine schwere Gruppe erhalten. Er musste in der Vor-runde gegen den späteren Deut-schen und Vizemeister antreten. Hier konnte er mit guten Spielen nur seine Gegner ärgern und von ihnen Lob entgegenneh-men. Im nächsten Jahr hofft er auf eine günstigere Auslosung.                              - Willi Pinno - 
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Sportveranstaltungen Bosseln Damen 05.05.07 Wanderpokal Rheinhausen Bogen Behinderte 19.05.07 Bezirksmeistersch. Rheinhausen Faustball  27.05.07 Pfingstturnier Rheinhausen Bogen Behinderte 16.06.07 Landesmeistersch. Rheinhausen Ostfr. Bosseln 26.08.07 Stadtmeistersch. Rheinhausen 

Impressum Das "Infoblatt" ist eine Zeitschrift der Versehrten-Sportgemeinschaft Rheinhausen, die unabhängig und neutral der Information und dem Meinungsaustausch innerhalb des Vereins dient. Beiträge und Termine an die Redaktion:  Geschäftszimmer im Klubhaus Fährstr. 25, 47228 Duisburg E-Mail: VSGRheinhausen,@aol.com Internet: www.vsg-rheinhausen.de oder Udo Scholz-Starke Am Buschkamp 11, 47239 Duisburg Tel.: 02151 / 406458 E-Mail: UdoScholz@aol.com Datum, 22.01.2007   Auflage 100 St. 

Eintritt Susanne Brand Hans Fabian Herbert Gehrmann Mykhaylo Gerasymov Dora und Gerhard Kiekel Susanne und Arno Kruschka Horst Nowack Paulina Schaknat Nicoline Stockbauer  Austritt Ilse Barnhoorn Bernhard Boggenstall Detlef Certa Anne Deupmann Denka und Heinz Hamacher Ulrich Langendonk Brigitte Melcher Jürgen Möller Maria Müller Christel Pallós Gert Rosenbusch Anneliese Winkler Verstorben Wolfgang Hehl 
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den Einzug ins Finale antreten und gewann hier auch sehr überzeugend. So kam es zum Endspiel Tholl / Döring. Die Spannung wurde noch größer, als Thomas das Endspiel gewann. Da Jürgen nun ebenfalls erst eine Niederla-ge hatte, wurde nun ein zweites Endspiel ausgetragen. Auch diesmal konnte sich Thomas Döring klar durchsetz-ten und gewann zu recht mit 3:0 die Leistungsgruppe B. Die Platzierung in der Leistungs-klasse B war wie folgt:  1. Döring Thomas 2. Tholl  Jürgen 

3. Freitag Siegfried 4. Passen Walter 5. Peeck  Erich 6. Schott  Willy                               - Willi Pinno - 
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